


Österreichs Unternehmer schufen die meisten Arbeitsplätze Europas.

Mehr österreichische Gazellen im Europe's 500 als je zuvor. 
37 Unternehmen aus Österreich zählen zu den 500 am schnellsten wachsenden Unternehmen in Europa.

Wien, 12. September 2002: GrowthPlus, die Plattform der schnellstwachsenden Unternehmen Europas, veröffentlichte heute die österreichischen Unternehmen im Europe's 500 Ranking. Mit einem Anstieg von 24 auf 37 österreichische Unternehmen gibt es heuer mehr schnellstwachsende Österreicher als je zuvor. Punkto Arbeitsplatzschaffung liegt Österreich mit fast 22.000 neu geschaffenen Arbeitsplätzen in den letzten 5 Jahren weit an der Spitze. Dies war eines der Hauptergebnisse im heute veröffentlichten Growth Plus Ranking1 Europe's 500.  Das gemessene Wachstum bezieht sich auf Umsatz und Mitarbeiteranzahl.

Österreichs Unternehmer sind  die  Top Job-Creator Europas

Österreichs 37 schnellstwachsende Unternehmen schufen im Durchschnitt die meisten Arbeitsplätze Europas pro Unternehmen. Sie verwirklichten von 1996 bis 2001 21.648 neue Arbeitsplätze und liegen mit 585 neuen Jobs pro Unternehmen um  5% über dem europaweiten Durchschnitt von 556 Arbeitsplätzen. So konnten sie im Durchschnitt pro Jahr und Unternehmen 119 neue Arbeitsplätze schaffen.  Das Europe's 500 Ranking 2002 zeigt, dass in Österreich weitere schnellstwachsende mittelständische Unternehmen entstehen werden. 

1996 - 2001: mehr schnellstwachsende Österreicher als je zuvor

38% der österr. Unternehmen waren zu Beginn des Erhebungszeitraums (1996) Kleinunternehmen im Vergleich zu 29 % im Europe's 500 Ranking des Vorjahres. Des weiteren konnten sich mehr österreichische Unternehmen als je zuvor für das europaweite Ranking qualifizieren. Deren Anteil erhöhte sich von 24 Unternehmen im letzten Jahr auf 37 Unternehmen in diesem Jahr.

Zuwachs von 1000 Mitarbeitern pro Jahr

Führendes Unternehmen in Österreichs Wachstumsmarkt ist die Trenkwalder Personaldienste AG mit Sitz in Schwadorf, die im Ranking Platz 12 in Europa einnimmt und von ehemals 900 Beschäftigten im Jahr 1996 auf 6.000 Mitarbeiter im Jahr 2001 angewachsen ist. Dies entspricht einer durchschnittlichen Zunahme von 1.000 Mitarbeitern pro Jahr", freut sich Ing. Richard Trenkwalder, Geschäftsführer der Trenkwalder Personaldienste AG.

Wachstum quer durch alle Branchen

Trenkwalders Geschäftsfeld ist der Personaldienstleistungsbereich. Das Wachstum der österreichischen Unternehmen und das anderer europäischer Unternehmen liegt jedoch in verschiedenen Industriebereichen.  Der Telekommunikations- und Elektronikbereich zusammen mit der Konsumgüterindustrie und dem Dienstleistungsbereich beherrschen mit einem Marktanteil von jeweils 21,6% den österreichischen Markt, während der Dienstleistungsbereich mit einem Marktanteil von 16,4% europaweit das stärkste Marktsegment ist. 

Ein weiteres österreichisches Unternehmen im Europe's 500 Ranking 2002 ist die Knill Gruppe. Die Knill Gruppe nimmt Platz 308 in der diesjährigen Ausgabe ein und ist zugleich das älteste Unternehmen, das von Weiz vor über 300 Jahren im Jahre 1712 gegründet wurde. 

Problemlösungen durch positives Bewusstsein

Starkes Wachstum wird nicht durch die Industrie vorangetrieben, es ist weder eine ökonomische Frage noch landesspezifisch. Überdurchschnittliches Wachstum wird von begabten, innovativen und risikobereiten Unternehmern vorangetrieben. "Unternehmergeist ist eine Zusammensetzung von Eigenschaften, die Einzelne dazu befähigt, Krisen mit einem positiven Bewusstsein die Stirn zu bieten. Wachstumsunternehmer finden Lösungen, wenn andere nur Probleme erkennen und schaffen es somit, schwierige Situationen in eine erfolgreiche Weiterentwicklung umzukehren," erklärte Prof. Peter Kotauczek, Präsident von GrowthPlus Austria und CEO der BEKO Holding AG.     

Um den Arbeitsmarkt und das Wirtschaftswachstum weiter voran zu bringen, benötigt Europa mehr solcher Unternehmer. GrowthPlus veröffentlicht jährlich sein Wachstumsranking Europe's 500, um Europas schnellstwachsenden Unternehmen und den Unternehmern die sie vorantreiben, Aufmerksamkeit zu verschaffen. 

“Wir appellieren an die österreichische Regierung, entsprechende Rahmenbedingungen für ein Wachstum zu schaffen, die den Unternehmergeist anregen und ermutigen. Sie sollen Start-Up Unternehmen hervorbringen, leistungsbasierte Belohnungssysteme fördern, zu Wiederanlage von fachlicher Kompetenz und Geldmitteln ermutigen, sowie den unternehmerischen Gedanken fördern“ so Prof. Peter Kotauczek.

GrowthPlus Unternehmen: 300 % mehr Arbeitsplätze in Europa

500 der schellstwachsenden Unternehmen in Europa haben ihr Arbeitsplatzangebot auf 277.000 Stellen erweitert. Dies bedeutet eine Verdreifachung der Arbeitsplatzschaffung innerhalb der letzten 5 Jahre.

Wachstum trotz Rezession

Ungeachtet der gegenwärtigen wirtschaftlichen Rezession haben mehr als die Hälfte (268) der 500 schnellstwachsenden Unternehmen seit 1995 ihr Wachstum beibehalten und 17 % weisen ein kontinuierliches Wachstum über einen Zeitraum von 10 Jahren aus. Beeindruckende 19% der österreichischen Unternehmen sind über den gleichen Zeitraum weiter gewachsen und 5% der aufgeführten österreichischen Unternehmen gehören zu den Unternehmen mit den höchsten Wachstumsraten in den letzten 11 Jahren und sind in allen Ausgaben der Europe’s 500 der letzten fünf Jahre aufgeführt.

Umsatz verdreifacht

54% der 500 Unternehmen waren zu Beginn des Erhebungszeitraums (1996) als Kleinunternehmen mit weniger als 100 Beschäftigten angegeben. Bei diesen schnellstwachsenden Unternehmen nahm die Arbeitnehmerzahl im Durchschnitt pro Unternehmen und pro Jahr um 111 Arbeitsplätze zu. So steigerte sich nicht nur die Beschäftigungsrate dieser Unternehmen um konstante 23%, auch der Umsatz wurde von 21,1 Milliarden Euro auf 67,3 Milliarden Euro mehr als verdreifacht. Dies zusammen entspricht einer Steigerung von 26% im Jahresdurchschnitt. Die Investitionen für dieses beständige Wachstum kommen überwiegend aus dem Privatsektor. Nur noch  36% der in Europe's 500 2002 aufgelisteten Unternehmen sind an der Börse notiert, im Gegensatz zur Ausgabe Europe's 500  des vorigen Jahres, in dem es noch 42% waren.

Weitere Informationen erhalten Sie von folgenden Ansprechpartnern: 

GrowthPlus Austria Co-Representative

Mag. Simone Alaya

Haslinger, Keck. PR 
Tel:+43.1.713815117 

E-Mail: sa@haslinger-keck.at

www.europes500.at

oder Mrs. Nikki Walker 

GrowthPlus in Brüssel

Tel:+32-(0)2-743 155 

E-Mail: nikki@associationhq.com.

www.growthplus.org

Anmerkungen des Verfassers:
1Europe’s 500 listet Unternehmen nach dem David Birch Employee Growth Index auf. Der BIRCH Index vereinigt das relative und das absolute Wachstum und ist besonders auf die Arbeitsplatzbeschaffung ausgerichtet. Es sind Unternehmen aus 18 Ländern (alle 15 EU-Mitgliedstaaten sowie Island, Norwegen und der Schweiz) in der Europe’s 500 Ausgabe 2002 aufgeführt.

Detaillierte Informationen zu jedem der im Europe's 500 2002 aufgeführten Unternehmen (abrufbar nach Land, Industriezweig, Beschäftigtenzahl, Umsatz, usw.) und die kompletten statistischen Daten und Tabellen (einschließlich Downloads von Grafiken) werden am 18. September unter www.growthplus.org im Internet veröffentlicht.

GrowthPlus, die Plattform von Unternehmern die die höchste Zahl an Arbeitsplätzen schaffen, ist eine Interessenorganisation von Europas dynamischsten und wachstumsstärksten Unternehmen und anderen Unternehmern. Ihr Ziel ist es den Unternehmergeist in ganz Europa zu fördern und politische Entscheidungsträger bei der Verbesserung der Rahmenbedingungen für wachsende Unternehmen zu beraten. 

